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Kultuitiägei in Flaschen
In diesen Wochen haben in den Staat ,

liehen Weinbauinstituten die Bewer -
tungskommissionen für die Gewährung
von Qualitätszuschlägen für Edelweine
getagt . Sie haben allein im Elsaß 3600
Weine geprüft und bewertet . Die Wein¬
ernte 1943 verspricht erlesene Genüsse .
Wßhrend südlichere Länder größere
Weinmengen hervorbringen , darunter
auch kostbarste Gewächse erzeugen ,hatte Deutschland — dank seiner Kul¬
turbeflissenheit auch auf diesem Gebiet
— die reichhaltigste Auswahl an Eigen¬
artiger Qualität zu bieten . Es waren in
Friedenszeiten nicht nur die Maschinen ,Arzneiwaren , die wissenschaftlichen
Erkenntnisse und die Künste , die
Deutschlands Namen in die Welt hin¬
austrugen , sondern auch Lebens¬
genüsse , wie sie " der Wein vermittelt .
Es gab vor dem Krieg kaum einen
Erdteil , in dessen vornehmen Restau¬
rants man nicht auf den Weinkarten' vertraute deutsche Namen fand .

Wer kann sich in den mehr als
12000 katast er amtlich eingetragenen
Lagenamen der Weine auskennen ? Wie
das Land , zu dem sie gehören , atmen
sie Geschichte , Romantik , Humor und
pulsierendes Leben . Man kann mit
ihnen lustig plaudern und Märchen
ersinnen , Träume von Frühlingsdüften
und Vogelsang , von Sonne und Schön¬
heit , von Würden und Ehren , von
Frohsinn und . herzlicher Ausgelassen¬
heit . Wer möchte nicht mit einer
, Brauneberger Juffer " oder einem
„Oestricher Lenchen " vertraute Zwie¬
sprache halten bei einem „Binger
Schwätzerchen "

, selbst auf die Gefahr
hin , daß ihm dieser Schalk dabei eine
„Kreuznacher Narrenkappe " übers
Haupt stülpt . Wer würde sich zu vor¬
nehm dünken , sogar mit einem
, Eschendorfer Lump " sich auszusöhnen ,und wer zu feige sein , einem „ Forster
Ungeheuer " den Hals zu brechen ? Wer
sich dabei zu tief in Erdenschwächen
versenkt , kann dem „ Erdenir Prälaten "
seine Sünden bekennen . Er endet sicher
dann im „Zeltinger Himmelreich " oder
beim „Schwarzen Herrgott " .

Weinmarken sind eine Wissenschaft
für sich , und sie werden beim Streit
der Kenner mit Eifer verfochten . Wer
im Frieden Deutschland bereiste , hat
nicht versäumt , die Weingegenden zu
besuchen , denn er gewann dadurch
nicht nur Verständnis für die Eigenart
und Geschmacksschönheit der einzel¬
nen Sorte , er geriet zugleich unter ein
Völkchen , dem der Boden auch die
Gottesgabe des Humors verliehen hat ,
und das dem Frohsinn und der Liebe
von Herzen ergeben ist . -ert .

KLEINE STADTNACHRICHTEN
Die V e r d u n k e 1 u n g dauert von

heute 22 .17 bis morgen 5 .10 Uhr .
*

Zirkus A . Fischer , dessen Vor¬
stellungen mit großem Beifall in Straß¬
burg aufgenommen wurden , muß in¬
folge anderweitiger Verpflichtungen
sein Gastspiel vorreitig beenden . Die
letzte Vorstellung findet am kommen¬
den Dienstagnachmittag statt .

Frau Genoveva Schuster ,
Maurerzunftgasse 29, feiert heute ihren
8 0. Geburtstag .

•
Kein Bankenfeiertag an Pfingsten . —

Nach einer Anordnung des General¬
bevollmächtigten für den Arbeitsein¬
satz finden die Bestimmungen der Tarif¬
ordnungen im privaten Bank - und Ver¬

sicherungsgewerbe , wonach der Samstag
vor oder der Dienstag nach Pfingsten
dienstfrei bleibt , in diesem Jahre keine
Anwendung . Das gleiche gilt für öffent¬
lich -rechtliche Kreditanstalten , Spar¬
kassen usw . Die Arbeitszeit am Samstag
vor oder Dienstag nach Pfingsten ist die
sonst im Betrieb übliche . t

R . C. Ley — ein unentwegter Kämpfer für das Elsass
Von Frankreich verfemt und verfolgt — Ein Opfer der welschen Terrorjustiz

In Freiburg I. Br . ist im 55 . Lebensjahr der Altelsäseer R- C . Ley
gestorben . Sein Tod ist unzweifelhaft eine spite Auswirkung seelischer
und körperlicher Leiden gewesen , die er sich als politischer Gefangener
in französischen Kerkern zugezogen chatte .

Leys Tod weckt die Erinnerung an
die mannigfachen vergeblichen Ver¬
suche , 1918 unid 1919 doch noch eine
nochmalige Annexion des »Reichslan¬
des Elsaß - Lothringen " durch Frank¬
reich zu verhüten . Zu den Elsässem ,
die damals mit dem Einsatz ihrer Exi¬
stenz , ihrer Freiheit und ihres Lebens
diese Bestrebungen auch dann noch
fortsetzten , als die Franzosen das Elsaß
gemäß dem WaffenstilLstandsvertrag
bereits besetzt hatten , gehörte auch
R. C . Ley , dervJ889 in Mülhausen ge¬
boren war . In Zeitungsaufsätzen , mit
Flugblättern und durch Briefe und
Denkschriften an zahlreiche führende
Männer des Auslandes wie im Reich
verfocht er vom Boden des Reiche « aus
das Recht des El$aß , entsprechend dem
von Frankreich selbst mitverkündeten
sogenannten »Selbstbestimmungsrecht «
gleichfalls über seine Zukunft frei ent¬
scheiden zu dürfen .

Die Franzosen verurteilten Ley im
Mai 1920 im Abwesertheitsverfahren
wegen »Verbrechens gegen die Sicher¬
heit des Staates « zu lebenslänglicher
Deportation . Trotzdem wagte es Ley ,

im Glauben an sein Recht und im allzu
großen Vertrauen auf die angebliche
»politische Meinungsfreiheit « Ende
April 1923 den Rhein bei St . Ludwig
zu überschreiten, .- eich den französi¬
schen Behörden zu stellen und dadurch
die Herbeiführung eine »* ordentlichen
Prozeßverfahrens zu erreichen . In
mehrmonatiger Einzelhaft im Straß¬
burger Untersuchungsgefängnis wurde
Ley körperlich und geistig völlig vet -
handlungsunfähig . Trotzdemstellte man
ihn vor Gericht und verurteilte ihn
zu sieben Jahren Zuchthaus . Es han¬
delte sich um ein eindeutiges politi¬
sches Tendenz - und Fehlurteil , denn
Frankreich betrachtete das Elsaß schon
vor Inkrafttreten des Versailler Dik¬
tats als französische « Gebiet und wandte
seine Strafgesetze auch im Falle Ley
entsprechend an .

Unablässig mühte eich Ley, den man
späterhin ins Pariser Sante -Gefängnis
überführt hatte , um Wiederaufnahme
des Verfahrens oder Begnadigung und
Freilassung . Er schöpfte neue Hoff¬
nung , als die 1924 in Frankreich ans
Ruder gekommenen Linksparteien un -

Deine Spende für die Spinpstoffsammlung wird erwartet
Die Partei hat in Straflburg 42 Sammelstellen errichtet

Der Aufruf an die Straßbur¬
ger , sich an der Spinnstoff ,
und Schuhsammlung
1 9 4 3 zu beteiligen , ist ergangen
und die Hausfrauen , an die sich
naturgemäß der Ruf in erster
Linie richtet , sind bereits bei
der Nachschau . Die Bereitwillig¬
keit, , einen Beitrag - zu leisten ,
um unsere Rohstoffreserven zu
vergrößern und damit der
Rüstungswirtschaft neues not¬
wendiges Material zuzuführen ,
die sich schon bei uer Papier¬
stoßaktion gezeigt hat , läßt wie¬
der ein gutes Ergebnis erwarten .
Damit den einzelnen Volks¬
genossen die Ablieferung ihrer
Spenden möglichst erleichtert
wird , hat die Partei in Straß¬
burg 4 ä Sammelstellen einge¬
richtet , so daß niemand einen weiten
Weg hat . In besonderen Fällen werden
die Spenden außerdem von der Woh¬
nung abgeholt . Wir bringen nach¬
stehend eine Liste der Straßburger
Sammelstellen :
Adolf -Hitler -Platz : Maurerzunftgasse 5

und Blauwolkengasse 7 ;
Bischheim -Ost : Wachthausgasse 8

(Kleinkinderschulsaal ) ;Bischheim - West : Salzweg 4 (Gasthaus
»Zur grünen Tanne «) ;

Eckboisheim : Enzianweg 9 (Parteiheus ) ;Finkmatt : Vogesenstraße 67 ;
Finkweiler : Karl -Hauß -Straße 22 (Par¬

teihaus ) ;
Fünfzehnerwörth : Schwarzwaldstr . 64 ;Grafenstaden : Mülhauser Straße 162 ;
Grüneberg : Schirmecker Straße 101 ;Grünebruch : Haidenburgstraße 6a ;
Gutenberg : Schildgg ^se 10 (Parteiliaus ) ;Hönheim : Bischweilerstraße 229 ;Horst -Wessel -Allee : H .-Wessel -Allee 25 ;IHkirch : Altes Spritzenhaus (bei der

evangelischen Kirche ) ;Karl -Roos-Platz : Marbachgasse 6 ;Königshofen : Spenderstrasse 4 ;
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Kronenburg : Oberhausberger Straße 3 ;
Krütenau : Krutenaustraße 25 ',
Lingolsheim : Enzheimer Straße 94 ;
Meinau : Meinaustraße 20 ;
Metzgertor : Eug .-Ricklin -Str . 7 (Lad .) ;
Musau : Horst -Wessel -Allee 77 ;
Neudorf : Polygonstraße 98 (Parteihausl :
Neuhof : Dalisweg 15 ;
Oberhausbergen : Bergstraße 5a;
Ostwald : Ostwalder Str . 200 (Parteihs .) ,Rheinhafen : Rheinstraße 83 ;
Ruprechtsau -Nord : Wanzenauer Straße

Nr . 35a (Parteihaus ) ;
Ruprechtsau -Süd : Böcklinstraße 82;
Schießrain : Zornstaden lf ;
Schiffmatt : Ingweilerstraße 6 ;
Schiltigheim -Nord : Albertusplatz 1 (frü¬

her Kirchplatz ) ;
Schiltigheim -Süd : Müncherrenstr . 19a ;
Schiltigheim -West : Brumater Straße 38 ;
Schirmecker Tor : Molsheimer Str . 15 ;
Schluthfeld : Kolmarer Straße 35 ;
Stadtgarten : Twingerstraße 8 ;
Stockfeld : Kampmannstraße lb ;
Ums Münster - Reibeisengasse 12 (Ecke

Schreiberstubgasse ) ;
Universität : Herderstrasse 7 ;
Weißer Turm : Kuhngasse 19 (Parteihs .) ;
Ziegelfeld : Schlettstadter Straße 43.

gezählte wirkliche Kriegsverbrecher
freiließen . Aber er mußte erkennen ,
daß zwar Franzosen begnadigt wurden ,
nicht aber er , der Elsässer .

Eine Wendung bahnte sich erst 1925
an , als der jetzige Generalreferent
beim Chef der Zivilverwaltung und
Oberstadtkommissar von Straßburg ,
Dr . Robert Ernst , in der Monats¬
schrift der Elsässer im Reich » Elsaß -
Lothringen « / »Heimatstimmen « die
Weltöffentlichkeit auf den Justizskan¬
dal aufmerksam machte , der so wenig
zu den Redensarten vom »demokrati¬
schen « , freiheitlichen Frankreich paßte .
Im Elsaß selbst hatten mit dem An¬
wachsen der Heimatrechtsbewegung
diese Kreise sich für Ley eingesetzt ,
namentlich Paul Schall in der »Zu¬
kunft « . Nachträglich fanden sich dann
auch andere Blätter und Abgeordnete ,
die in Paris vorstellig wurden . Mitte
September 1925 wurde gemeldet, ' daß
Ley »provisorisch in Freiheit gesetzt «
werde . Er wurde aber nicht begna¬
digt , sondern es wurden ihm lediglich
nach Verbüßung von 2 1/2 Jahren sei¬
ner Strafe weitere 2 1/2 Jahre erlassen ,
der Rest der Strafe unter ^der Auflage
ausgesetzt , daß Ley seine Heimat nicht
wieder betreten dürfe .

Des schwerkrank und mittellos über
die Grenze abgeschobenen Opfers
französischer Rechtsprechung nahmen
sich seine Landsleute im Reich an .
Aber von den schweren Erlebnissen in
der französischen Kerkerzeit hat sich
Ley nicht wieder erholen können .

Als Poincare im Winter 1927/28 sei¬
nen großen Schlag gegen die heimat -
treuen Kräfte im Elsaß führte und sie
durch den Kolmarer Komplottprozeß
erledigen wollte , bezog die franzö¬
sische Staatsanwaltschaft — neben
Dr . Ernst und dem vorübergehend
ins Ausland gegangenen Dr . Karl
R o o s — auch Ley in die Anklage
mit ein . Im Abwesenheitsverfahren
verurteilte man ihn am 12. Juni 1928
als rückfällig zu 20jähriger Freiheits¬
strafe .

v Politisch trat Ley nicht mehr hervor ,
wenn er auch die Entwicklung in der
elsässischen Heimat mit leidenschaft¬
licher Anteilnahme verfolgte . Nach
dem Ende der Franzosenzeit im Elsaß
hatte er größere Aufträge für das
Straßburger Stadtarchiv übernommen ,
die ihm Freude machten , Mitte Dezem¬
ber 1942 erkrankte er plötzlich schwer .
Nunmehr endete der Tod das Leben
eines opferbereiten Idealisten . Ein
Kreis treuer Freunde von beiden Sei¬
ten des Oberrheins hat ihm am Grabe
die letzte Ehre erwiesen .

Stützheim
ks . Bauernversammlung .

Im "Schulsaal fand eine Bauernver¬
sammlung statt , bei der der Orts -
bauernführer verschiedene Rund¬
schreiben der Kreisbauernschaft
verlas . Anschließend verteilte er
Düngemittelkarten .

ks . Milchprämjenaus -
zahlung . Dieser Tage wurden
die Milchprämien ausbezahlt , die
sich auf einen stattlichen Betrag
beliefen und unseren Landwirten
sicher Ansporn zu weiterer Lei¬
stungssteigerung sein werden .
Geispolsheim -Bahnhof

ri . Filmvorführung . Am
Freitag , 28 . Mai , wird im Saal
der Wirtschaft Speißer durch die
Gaufilmstelle der künstlerisch
wertvolle Film » Diesel « mit Willy
Birgel in der Hauptrolle gezeigt .
Es finden zwei Vorstellungen statt ,
um 17 Uhr für Jugendliche , und
um 20 .30 Uhr für Erwachsen ^.
Natürlich fehlt auch die Deutsch «
Wochenschau nicht
Holzheim

al . Filmvorführung . Heut «
wird um 15 Uhr für Jugendliche
unter 18 Jahren im Saale »Zum
Grünen Jäger « der Film »DieseK
gezeigt . Derselbe Film wird fürdi «
übrige Bevölkerung um 20 Uhr
vorgeführt .
Griesheim x

ne . Ferienkinder . Seit einiger
Zeit weilen hier zum zweitenmal
mehrere Ferienkinder zur Erho¬
lung . In der gesunden Landluft
und bei ' der kräftigen Bauernkost
wird es ihnen bei uns sicher ge¬
fallen .

ne . Versammlung . In einer
Versammlung wurde die Luft¬
schutzwache organisiert . Nach der
Erledigung landwirtschaftlicher
Fragen wurden die Milchprämien
verteilt ,
Llmersheim

dl . Kleine Gäste . Vor einigen
Tagen . trafen zehn Kinder der er¬
weiterten Kinderlandverschickung
ein . Der Ortsamtsleiter der NSV .,
Pg . Graufei , holte die Rinder am
Straßburger Hauptbahnhof ab , die
von ihren Ferieneltern Hebevoll
aufgenommen wurden .
Geispolsheim -Dorf

bh . Milchprämienaus¬
zahlung . Unsere Landwirte und
Milchablieferer wurden dieser
Tage mit der Auszahlung einer
ersten Rate der Milchablieferungs¬
prämie belohnt . Die zweite Prä¬
mienrate wird demnächst folgen .

I

Reiterausbildung in der Straßburger S£ .
SA . - Männer und Hitlerjungen erhielten den Reiterschein

»Hufschlag frei für den Reiter¬
schein « . Unter dieser Parole 6tand
beim SA .- Reitersturm 132 der letzte
Sonntag . Eine Abteilung SA .-Männer
und Hitlerjungen konnte der Reitleh¬
rer dem Führer der SA .-Gruppe Ober¬
rhein , Gruppenführer Damian mel¬
den . Man sah es ihnen , an , daß sie sich
auf den Pferden zu Hau6e fühlten ,
turnten sie doch auf deren Rücken
herum als hätten sie festen Boden
unter den Füßen . Aber nicht allein
das Reiten wurde geprüft , auch in der
Fahrlehre , der Geschirrlehre und der

Pferdepflege mußten die Prüflinge
Zeugnis von ihrem Können ablegen .
Ein Vertreter der Wehrmacht äußerte
sich seh $f anerkennend über den Au«-
bildungsftand der Prüflinge . Zun »
Schluß der Prüfung konnte der Reiter¬
führer der Gruppe Oberrhein allen
Prüflingen den .Reiterschein über¬
reichen . Er ermahnte sie , auch weiter¬
hin mit gleichem Eifer an sich selber
weiterzuarbeiten , um spät | r als Sol¬
daten bei der Wehrmacht die in der
SA . erworbenen Kenntnisse verwerten
zu können .

Ferdinand Bastian
/ Zum 75 . Geburtstag

Am heutigen Tage feiert Ferdinand
: h» Bastian seinen 75 . Geburtstag . Seine
i e# zahlreichen Freunde und Verehrer

entbieten ihm ihre herzlichen Glück¬
wünsche ; gerne hätten sie ihm für
diesen Tag eine Ehrung zuteil werden
lassen , er hat jedoch gebeten , davon
Abstand zu nehmen . Der Name Fer¬
dinand Bastians ist mit der Dialekt¬
bewegung der letzten 50 Jahre und
speziell mit der Geschichte des Elsäs¬
sischen Theaters , an dessen Gründunger lebhaften Anteil , nahm , auf das
engste verwachsen . Groß ist die Zahl
»einer erfolgreichen Theaterstücke
und Schriften . Vor der ^Gründung
des Elsässischen Theaters schrieb er
eine Anzahl Einakter und Szenen für
die Vereinsbühne , die mit viel Erfolg
gespielt worden si/id . Seine erste
größere 4rama tische Arbeit war der
»Millionegartner «, mit dem er die
Reihe seiner erfolgreichen Volks¬
etücke , Lustspiele und Märchen eröff¬
nete , die sich im Laufe der Jahre mit
großer Regelmäßigkeit folgten . Von
seinen Volksstücken seien in erster
Linie » D 'r Dorfschmied « und der
populäre »Hans im Schnokeloch «, das
zu den meistgespielten Stücken des
Spielplanes des Elsässischen Theaters
gehörte , erwähnt . Seine Dramen » Im
Wald «, »s 'Dunneräxel «, » Andreas

D<| Ruffenach «, sowie die geistreichen
und witzigen mehraktigen Schwanke
und Komödien «s 'Deifele «, »Es spuckt « ,
»Alles verliebt « , brachten dem Dich¬
ter große Erfolge . Den größten Bei¬
fall erntete er jedoch mit seinen ver¬
schiedenen Weihnachtsmärchen , in
denen seine Phantasie zu voller Ent¬
faltung kam , und durch die er sich
große Verdienste um das Elsässische
Theater erwarb , indem er bereits bei
der Kinderwelt die Liebe zur Mutter¬

sprache und deren Dichtung erweckte .Die zahlreichen Stücke von Ferdinand
Bastian zeugen alle von großer Beob¬
achtungsgabe , von poetischem Er¬
fasse ^ der Umwelt und von tempera¬mentvollem Kolorit .

Ferdinand Bastian ist u . a . auch der
Verfasser eines Märchen - und Sagen¬buches »Vor vielen , vielen Jahren «,das großen Anklang gefunden hat ,sowie einer Gedichtsammlung »Bresle
un Brocke «. Auch auf dem Gebiet der
Novelle und der Anekdote hat er sich
als Verfasser mit Erfolg bestätigt . Wei¬
tere Manuskripte sind m Vorbereitungoder harren der Drucklegung . Möge es
dem greisen Volksdichter , der sich
großer Popularität erfreut , noch lange
vergönnt sein , seiner Muse zu leben
und sich eines schönen Lebensabends
zu erfreuen .

Rundfunk im Elsaß
Alfred Huggenberger , der 75jährigeSchweizer Dichter hat sich ein Fest

daraus gemacht . inx den Frühling zu
fahren , um im Rundfunk zu sprechen .Er hat seinen Acker verlassen können ,weil bei diesem herrlichen Wetter die
Bestellung schon weit vorgeschritten
ist . Auf ' die Frage , ob seine Arbeit als
Bauer , oder seine Schriftstellertätigkeit
ihm lieber ist , sagte er : » Ich bin ums
Schreiben nicht herumgekommen . «Alte Leute haben , ihm erzählt , sein
Großvater hätte auch manchmal so ein
bißchen » gesponnen « . Landwirtschaft
und literarische Arbeit ergänzen ein¬
ander , Die beiden Leben , die . er neben¬
einander führt , sind still und mühsam
vor sich gegangen . Der Poeterrweg ist
besonders steinig gewesen , aber er hat
nie daran gedacht , ihn aufzugeben .
Die größte Genugtuung i£t es für ihn ,

daß sein Schrifttum auch in Bauern¬
häusern Beachtung gefunden hat .

Zur Erinnerung an die alemannische
Sendung des oberrheinischen Landes ,wurde am 19 . Mai in Lörrach eine
Johann -Peter -Hebel -Feier abgehalten ,in welche vor allem Jakob Schaffner ,der diesem Lebensraum angehört , mit
einbegriffen war .

In dem Städtchen Rosheim unter¬
hielten sich die Bürgersfrauen beim
Wäschespülen darüber , wieviel Frauen
wohl seit 800 Jahren auf diesen Stei¬
nen am Bach gewaschen hätten . Sie
sahen zu dem » Heidenhaus « herüber ,dem ältesten Steinhaus im Elsaß , zu
den stattlichen Tortürmen und zu 'dem
achteckigen Turm der mächtigen
Peter -Pauls -Kirche , deren herrlicher
Bau sich nur in einer Stadt erheben
kann , die einmal freie Reichsstadt ge¬wesen ist . Ein vorüberwandernder Mit¬
bürger vertreibt den Wäscherinnen die
Zeit durch Erzählungen aus dem lan¬
gen und fehdereichen Entwicklungs¬leben der Stadt . Einmal entzog Ros¬
heim sich dadurch der Einnahme
durch den Feirvd , daß die Bürger sich
hinter der Kirchhofsmauer verschanz¬
ten und den Feinden ihre Häuser über¬
ließen . In den Kellern der Wohnungentranken diese sich an den Weinvorrä¬
ten so gründlich voll , daß die leicht zu
bewältigen waren . - M .-u.

„Kopernikus"
Uraufführung in Frankfurt a . M .

Kopernikus in der Schau des Dich¬
ters : ein Mensch , der mit fanatischer
Hingabe seiner Idee dient und bereit
ist , sie in den IStürmen der Zeit zu
verteidigen . Zu verteidigen gegen
jeden : gegen das Papsttum und gegen
Luther , gegen Unverstand und Pseu -
dowissenschaft . Der Mann , der , seinem
Ideal hingegeben , trotzdem mit beiden
Beinen fest auf dieser Erde steht und
in den schweren nationalen Kämpfen

an der Grenzscheide des deutschen
und polnischen Volkes kampfbereit für
seine Nation ' eintritt . Eine Persönlich¬
keit von wahrhaft menschlichem Adel ,die schon eine Versöhnung konfessio¬
neller Gegensätze vorauszudeuten
scheint .

So sieht Friedrich B e t h g e in sei¬
nem Mysterium » Kopernikus « , das am
Sonntag im Frankfurter Schauspiel¬
haus ( zugleich mit Königsberg ) seine
reichsdeutsche Uraufführung erlebte ,den großen Astronomen . Stark von
Reflexionen durchsetzt ist das Drama ,ein Ideendrama möchte man sagen —
wenn der Begriff wirklich präzise ge¬
nug und nicht zu abgegriffen wäre —
in dem zwar auch Menschen durch
alle Höhen und Tiefen menschlichen
Schicksales gerissen werden , in dem
besonders aber Ideen miteinander
ringen , mitunter nicht zum Vorteil der
dramatischen Spannung und des
Spiels .

Hans M e i ß n e r s Bühnengestal¬
tung entwarf ein buntbewegtes Bild
der schweren Kämpfe jener Tage . Den
Kopernikus gab Fritz Brand (vom
Staatstheater Stuttgart als Gast ) in
eindrucksvoller Gestaltung des seeli¬
schen Ringens , aber auch wieder der
seelischen Ausgeglichenheit und des
letzten inneren Seelenfriedens des Hel -

Dr . Hans Pehl

Hölderlin -Feier in Str ^ßburg
Hermann Burte spricht

Am 22 . Juni findet im Theater der
Staijt , Straßburg eine Hölderlin - Feier
statt . Rezitationen Hölderlinscher Hym¬
nen und Gedichte erfolgt durch den
Generalintendanten des Wiener Burg¬
theaters Lothar M ü t h e 1. Die Fest¬
rede hält Dr . Hermann Burte . Die
Feierstunde wird durch festliche Mu¬
sik , vorgetragen vom Theaterorchester ,
umrahmt .

Kunstausstellungen in Strafiburg
Am Samstag , 29 . Mai , wird im Alten

Schloß die für Straßburg erweiterte
Düsseldorfer Kunstausstellung eröffnet .
Die Ausstellung ist bis 29. Juni geöff¬
net . — Am 17. Juli wird im Alten
Schloß die Hannoversche Kunstaus¬
stellung , die sich zur Zeit in Cremona
(Italien ) befindet , eröffnet , die bis zum
8 . August gezeigt wird .

Dichterlesungen des Scheffelbundes
Unter den Schrifttumsveranstaltungen

der nächsten Zeit ist zu nennen ein
Vortragsabend des Deutschen Scheftel -
bundes am Freitag , 28 . Mai , in der
Landesmusikschule zu Straßburg , wo¬
selbst der Schweizer Dichter und He -
belpreisträger Jakob Schaffner »Vom
Wesen der deutschen Reichsidee « spre¬
chen wird . Die gleiche Veranstaltung
wird Anfang Juni in Karlsruhe statt¬
finden .

Leistungsschau des Mannheimer Na¬
tionaltheaters . Das Nationaltheater
Mannheim , das jetzt zehn Jahre unter
der Leitung des Intendanten Friedrich
Brandenburg steht , kündigt für dieZeit vom 30 . Mai bis 13 . Juni eine
Aufführungsreihe an , die einen Quer¬
schnitt durch die Arbeit des Institute
während der vergangenen zehn Jahre ,sowie Haltung und Linie seiner grund »
sätzlichen Spielplane staltung zeigensoll . Vier Erstaufführungen werden
gespielt : »Das Dorf bei Odessa « vouHerbert Reinecker , und das Schau¬
spiel » Der Verfolgte « von Lope de
Vega in der Nachdichtung von Hand
Schlegel . Die Oper wird eine Neuein «
studierung von Mozarts „Cosi fan tutte "
und die Erstaufführung „Schwanhild "
von .Paul Graener bringen .
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Regiccungs - Moer
Folge 51/1943 für das CWIai ; 27 . Mai

Anordnung Nr . 160
über die Preisbildung für Feinbackwaren und Speiseeis

vom 25 . Mai 1943
Auf Grund von § 7 der Verordnung über das Verbot von Preiserhöhun¬

gen im Elsaß vom 10. September 1941 (Verordnungsblatt Seite 560) wird
folgendes angeordnet :

I. Feinbackwaren .
§ 1. (1) Feinbackwaren sind Kuchen , Torten und andere Backwaren ,

die außer Mahlerzeugnissen aus Getreide oder anderen mehlartigen
Stoffen mindestens 10 Gewichtsteile Zucker und/oder Fettstoffe (ein¬
schließlich der den Fettstoffen gleichzustellenden Austauscherzeugnisse )
enthalten .
. (2) Betriebe , die Feinbackwaren herstellen , sind verpflichtet , ein Re¬

zeptbuch zu fünren , in dem für jede hergestellte Feinbackwarenart
a ) die Zusammensetzung (Rohstoffe ),
b ) die Kosfenanteile der verwendeten Rohstoffe ,
c ) die Mengenaufteilung (Stückzahl ) und der Verbraucherpreis — bei

Beliefern von Wiederverkäufe ™- deren Einstandspreis bzw . der
Nachlaß vom Verbraucherpreis —

eingetragen werden .
(3) Änderungen der Zusammensetzung sind durch entsprechende Ein¬

tragungen laufend nachzuweisen .
§ 2. (1) Der Betriebsinhaber muß für Jede Feinbackware mit Hilfe des

Rezeptbuches e* ne Kalkulation aufstellen , aus der sich die verwendeten
Rohstoffe nach Art und Menge und die gesamten Rohstoffkosten für die
Feinbackware ergeben .

(2) Die in der Kalkulation eingesetzten Beträge für Rohstoffe müssen
durch Einkaufs - und Rechnungsbelege jederzeit nachgewiesen werden
können .

§ 3. (1) Auf die Rohstoffkosten kann der Betriebsinhaber einen Brutto -
nutzenaufschlag berechnen , der alle Betriebsunkosten und -aufwendungen
umfaßt und den Gewinn einschließt . ' m

(2) Dieser Bruttonutzenaufschlag darf
für Gaststätten und Konditoreien der Prefsgruppe A

> und alle Bäckereibetriebe höchstens 80 v . H.,für Gaststätten und Konditoreien der Preisgruppe B „ 95 v . H.,für Gaststätten und Konditoreien der Preisgruppe C „ 110 v . H.
betragen . Irgendwelche andere Unkostenbeträge und Aufschläge dürfen
daneben in der Kalkulation des höchstzulässigen Preises nicht eingesetzt
werden .

§ 4. Wiederverkäufer dürfen höchstens den Preis berechnen , den ihr
Verkäufer als Verbraucherpreis verlangen darf . Der Verkäufer muß diesen
Preis auf der Rechnung vermerken .

§ 5. Die Vorschriften der Anordnung Nr . 126 über die Festsetzung von
Kleinhandelshöchstpreisen für Brot , Kleingebäck , Vollkornbrot , Mehl und
Grieß im Elsaß vom 20 . Oktober 1941 (Verordnungsblatt Seite 608) bleiben
unberührt .

II . Speiseeis .
§ Ä. (1) Die Hersteller von Speiseeis sind verpflichtet , über die Jeweils

hergestellte Menge Eis und die hierzu verbrauchten Rohstoffe Buch zu
führen (Herstellungsbuch ) , das nachstehende Aufteilung enthalten muß :

Datum u .
Stunde Wasser Kondensmilch

1
Zucker Bindemittel [Flüssige !

u . Aroma Masse

Lfter kg RM kg RM Gramm RM kg
® G
0 «3in
RM

je
kg
Eis
RM

(2) Die Eintragungen i/i das Buch sind sofort nach der Entnahme der
Rohstoffe vom Lager u ^ d vor Beginn des Ge ^ ierprozesses vorzunehmen .
Das Wareneingangsbuch muß laufend ordnungsmäßig geführt werden . Der
jeweilige Bestand an Rohstoffen muß sich mit den Eintragungen in das

Familien - Anzeigen
Y Astrid Iris . Unsere Waltraud u . uns .

Rainer freuen sich mit uns über die
Geburt ihres Schwesterchens . Hilde
Göbel , geb . Erb , Karlsruhe , Hölder -
linstr . 1a , z . Z . Privatklinik Dr . Stahl ,
Wcinbrennerstr . 7. Paul Göbel '
Straßburg , Pioniergasse 4. (11104

Für die uns anl . uns ^ goldenen Hoch -
• zeit zuteil gew 'ord . Glückwünsche

u . Blumenspenden , sprechen wir al¬
len Freunden u . Bekannten uns . in¬
nigst . Dank aus . Michael Spinner u .
Frau . (11130

Freunde * u . Bekannten die trau¬
rige Mitteilung , daß Gott der All¬
mächtige meinen innigstgeliebten
Gatten , uns . herzensguten Vater ,
Schwiegervat ., Großvater , Schwa¬
ger u . Onkel , (11122

Emil Mehl
nach kurzer Krankheit , am 20. Mai
1943, im Alter von 72 Jahren , zu
sich in d . Ewiakeit abgeruf . hat .
Strasburg , Scmrmecker Ring 24.

In tiefem Leid :
Familie Mehl -Leibenguth .

Auf Wunsch unseres lieben Ver¬
storbenen fand die Beerdigung
in aller Stille statt .

Freunden und Bekannten die trau¬
rige Mitteilung , daß Gott der All¬
mächtige mein , innigstgeliebten
Gatten , unseren lieben Vater u .
Schwiegervater , (44359

Julius Rosenstiehl
Betriebsführer der Medizinal -Dro -
gen -Großhandlg . St . Markus AG .,
in seinem * 61 . Lebensjahr , nach
langem , schwerem , mit großer
Geduld ertrag . Leiden , zu sich
in die Ewigkeit abgerufen hat .
Straßburg , Theophil -Schüler -Str . 9 .

Für d . trauernden Hinterbliebe¬
nen : Frau M . Rosenstiehl .

Einäscherung : Freitag , 28 . Mai 43,
um 15 .30 Uhr im Krematorium ,
Nordfriedhof Ruprechtsau .
Mit den Angehörigen trauert der
Aufsichtsrat , der Vorstand u . die
Gefolgsch . d . Medizinal -Drogen -
Großhandlung St . Markus AG .,
Straßburg .

Freunden u . Bekannten die trau¬
rige Mitteilung , daß Gott d . All¬
mächtige meinen lieben Gatten ,
unseren guten Vater , Schwieger¬
vater , Großvater , Bruder , Schwa¬
ger und Onkel , (44363

Emil Hilberer
am 26 . 5. 43, nach langer , schwe¬
rer Krankheit , versehen mit den
hl . Sterbesakramenten , zu sich in
die Ewigkeit abgerufen hat .
Straßburg , St .-Marx -Gasse 5.

Die tieftrauernden Hinterblieb . :
Familie Hilberer .

Beerdigung : Freitag , 28 . Mai 43 ,
vorm . 10 .30 Uhr vom Trauerhause ,
im engsten Familienkreise .

Gott der Allmächtige hat am 26
5. 43 mein , innigstgeliebten Gat¬
ten , unseren herzensguten Vater ,
Großvater , Urgroßvater , Schwie¬
gervater , Onkel und Schwager ,

Josef Schmitt
nach kurzem , mit Geduld ertrage¬
nem Leiden , versehen mit den hl .
Sterbesakramenten , in seinem
beinahe 82. Lebensjahre , zu sich
in die Ewigkeit gerufen . (44371
Hagenau , Moltkestraße 18 .

Die trauernden Hinterbliebenen :
Wwe . K. Schmitt , Fam . Guldner ,
Schmitt , Goehry u . Anverw .

Beerdigung - Freitag , 28 . Mai 43 ,
10 Uhr von der Leichenhalle aus .

Am 23. Mai 1943 verschied in Bad
Liebenzell , im 82 . Lebensjahre ,
mein lieber Schwager , (44341

Gustav Kellermann
Notar a . D., ehemaliges Mitglied
des Bezirkstages für das Unter¬
Elsaß und .langjähriger Beigeord¬
neter der Stadt Buchsweiler im
Unter -Elsaß . Er konnte die Rück¬
kehr seiner Heimat , d . deutschen
Elsasses z . Großdeutschen Reiche
noch erleben .

In tiefem Leid : Prof . Dr. W . Her¬
gesell , Bad Liebenzell .

Sott der Allmächtige hat unseren
lieben treusorg . Vater , Schwie¬
gervater , Großvater , Bruder ,
Schwager , Onkel u . Vetter ,

Karl Sturm
nach kurzem Leiden , in seinem
71 . Lebensjahre zu sich gerufen .
Strafiburg -Ruprechtsau , 25. 5 . 43.
Wörtgasse 8. (44349

Die trauernden Hinterbliebenen .
Fam . Rieh u . Rinckel .

Beerdigung : Freitag , 28. Mai 43,
nachm . 2 Uhr v . Trauerhause aus .

Freunden u . Bekannten die trau¬
rige Mitteilung , daß Gott der All¬
mächtige meinen innigstgeliabten
Sohn , Bruder , Vetter und Neffe ,

Peter Josef Witt
nach schwerer Krankheit , im After
von 31 Jahren , versehen mit den
hl . Sterbesakramenten , am 22 . 5.
43 , zu sich in die Ewigkeit abge¬
rufen hat . (956
Hagenau , den 26. Mai 1943.

Die tieftrauernden Hinterblieb . :
Fam . Vollmer , Witt u . Kleiderer .

Die Beerdigung hat bereits in
Metz stattgefunden . •

Hiermit die traurige Mitteilung ,
daß Gott der Allmächtige meine
innigstgfeliebte Frau , unsere treu¬
sorgende Mutter , Tochter , Schwe¬
ster , Schwägerin und Tante ,

Frau Marie "Franke
geb . Rimmelin , am 25 . 5. 43, plötz¬
lich und unerwartet , im Alter von
27 Jahren zu sich in die Ewigkeit
abgerufen hat . (44355
Straßburg -Neudorf , den 25. 5. 43.
Aloysiusstraße 48.

In tiefer Trauer :
Ernst Franke und Kinder .

Beerd . im engsten Familienkreise .

Für die vielen Beweise aufricht .
Teilnahme anläßt , d . Beerdigung
uns . lieben Verstorbenen , Albert
Reiningor , sprechen wir hiermit
allen , insbes . d . Betriebsführung
u . d . Gefolqschaft des Gaswerk
Straßburg ÄG ., uns . herzlichen
Dank aus . Fam . Reininger -Heitz

In tiefer Trauer teilen wir mit ,
daß Gott der Allmächtige unsere
innigstgeliebte Mutter , Schwie¬
germutter , Großmutter und Tante ,

Frau Witwe Marie Blum
geb . Reiß , nach schwerer - Krank¬
heit , im 73 . Lebensjahre , zu sich
in die Ewigkeit abgerufen hat
Straßburg -Königshofen , 26. 5. 1943.
Andreas -Raeß -Straße 17 .

Die tieftrauernden Hinterblieb . :
E. Blum mit Frau u . Kind , Fräu¬
lein Marie Blum , Hausser .

Beerdigung : Samstag , 29. 5. 43,
nachm . 2 Uhr von der evang .
Kirche in Körrigshofen aus . (44362

SchmerzerfüNt teilen wir unseren
Freunden u Bekannten mit , daß
unsere liebe , treusoigende Mut¬
ter , Großmutter , Schwiegermutter
und Tante , (44372

Josefine Doßmann
geb . Daubenberger , im Alter von
69 Jahren , versehen mit den hl .
Sterbesakramenten , verstorb . ist .
Schaffhausen , den 25. Mai 1943 .

Die trauernden Hinterbliebenen .
Fam . Doßmann , Winkel .

I Beerdigung : Donnerstag , 27. 5. 43,I im engsten Familienkreise .
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Kapitalien

Suche einige tausend RM zwecks Sa¬
nierung eines Geschäftes aufzuneh
men . Ängeb . unt . P 33 862 an N. N.

WareneTngangsbuch und das Hersteflungsbuch deefren . Die e ?ngesefc ! en
Beträge für Rohstoffe müssen duich Einkaufs - und Rechnungsbelege jeder¬
zeit nachgewiesen werden können .

§ 7. (1) Für die Abgabe von Speiseeis , bei dessen Herstellung einer
Menge von 2,5 Liter Wasser mindestens I . Liter gezuckerter Kondensmilch
beigegeben worden ist , werden folgende Höchstpreise je kg Speiseeis
festgesetzt :

A. Verkauf von Speiseeis :
1. auf öffentlichen Straßen und Plätzen 1,70 RM
2. in einer öffentlichen Verkaufsstelle oder über die Straße 2,00 RM

B. Abgabe von Speiseeis durch Gaststätten , Konditoreien und Speise¬
eiswirtschaften (Eisdielen ) zum Verzehren in der Abgabestelle :
1. Preisgruppe A 2,50 RM
2. Preisgruppe B 3,50 RM
3. Preisgruppe C * 4,50 RM

(2) Mengenabweichungen von 15 v . H. je Portion sind zulässig .
(3) Betragen die Kosten der bei der Herstellung verwendeten Rohstoffe

weniger als 0,60 RM je kg Speiseeis , so sind die Preise um den Betrag
dieses Kostenunterschiedes zu senken . Enthält das Speiseeis nicht -die
in Absatz 1 genannte Beigabe gezuckerter Kondensmilch , so sind die
Preise in jedem Fall mindestens um den durch die verringerte Beigabe
gezuckerter Kondensmilch ersparten Betrag zu ermäßigen .

(4) Enthält das Speiseeis einen Zusatz von Marmelade , Fruchtmark ,
Gelee oder ähnlichen Zutaten sowie von Früchten , so darf der nach
Absatz 1 und 3 zulässige Verkaufspreis um die Selbstkosten dieser Zu¬
taten , höchstens aber um 10 v . H. , beim Zusatz von Früchten höchstens
um 20 v . H. erhöht werden .

(5) Ergeben sich bei der Errechnung des Preises für die einzelnen
Portionen Pfennigbeträge von 2,5 Rpf . oder 7,5 Rpf . und darüber , so
darf der Abgabepreis auf volle 5 Rpf . oder 10 Rpf . aufgerundet werden ;
im anderen Falle ist er auf Eüdbeträge von 10 Rpf . oder 5 Rpf . abzu¬
runden .

§ 8. Beim Verkauf an Wiederverkäufer ist vom Hersteller der nach
dieser Anordnung zulässige Verbraucherpreis in der Rechnung mitanzu¬
geben .

§ 9. Die Speiseeispreise sind durch Preisaushang an leicht sichtbarer
Stelle bekanntzumachen . In dem Preisaushang sind die für die einzel¬
nen Portionen geforderten Preise gut lesbar anzuführen . Im übrigen
gelten die Vorschriften der Verordnung über Preisauszeichnung vom
16 . November 1940 (Reichsgesetzbl . I S. 1535 ) .

III. Allgemeines .
§ tü . Soweit Betriebe , die Feinbackwaren oder Speiseeis abgeben ,

bereits auf Grund von § 6 der Anordnung Nr . 6 über die Festsetzung von
Bierpreisen und Preisen im Gaststätten - und Beherbergungsgewerbe vom
11 . 8. 1940 in Preisgruppen eingestuft sind , verbleibt es dabei . Alle
übrigen Betriebe zählen zur Preisgruppe A, soweit sie nicht höher
eingestuft sind . \

§ 11. Bei Belieferung von Wiederverkäufern dürfen die bisher gewähr¬
ten prozentualen Preisnachlässe und die sonstigen bisher angewandten
Zahlungs - und Lieferungsbedingungen nicht zu Ungunsten der Abnehmer
abgeändert werden .

§ 12. (1) Wurden bisher niedrigere Preise berechnet , als nach dieser
Anordnung zulässig sind , so dürfen sie nicht erhöht werden .

(2) Die Vorschrift des § 1 der Verordnung über das Verbot von Preis¬
erhöhungen im Elsaß vom 10 . September 1941 (Verordnungsblatt Seite 560 )
bleibt unberührt . Die in dieser Anordnyog festgesetzten Höchstpreise
dürfen nur von solchen Betrieben voll ausgenützt werden , deren Kosten¬
lage so schlecht ist , daß ohne die Berechnung der Höchstsätze ein ange¬
messener Gewinn nicht erzielt werden kann . Betriebe mit niederer Kosten¬
lage müssen mindestens soweit unter diesen Höchstsätzen bleiben , daß
ihr Gewinn .den Grundsätzen einer kriegsverpflithtend ^ n Volkswirtschaft
entspricht .

§ 13. Die Geschäftsbücher sind nebst allen Unterlagen fünf Jahre lang
aufzubewahren , soweit nicht durch sonstige Bestimmungen eine längere
Aufbewahrungsfrist vorgeschrieben ist . Die Frist beginnt mit dem In¬
krafttreten dieser Anordnung . Bei Geschäftsbüchern , die nach dem In¬
krafttreten dieser Anordnung abgeschlossen werden , beginnt die Frist
mit dem Tage der letzten Eintragung . Die Aufbewahrungsfrist gilt auch
für Einkaufsrechnungen sowie Zweitschriften der erteilten Rechnungen .
* § 14. (1) Soweit aus volkswirtschaftlichen Gründen oder zur Vermei¬
dung besonderer Härten eine Ausnahme dringend erftjrderlich erscheint ,
kann der Chef der Zivilverwaltung im Elsaß - Preisbildungsstelle - Aus¬
nahmen zulassen oder anordnen .

(2) Ausnahmebewilligungen , durch die für Gaststätten mit besonderen
Darbietungen Preise genehmigt sind , gelten bis auf Widerruf weiter .

§ 15. Alle früheren Vorschriften , Erlasse und Genehmigungen , die
dieser Anordnung entgegenstehen , treten außer Kraft . Straßburg , 25. Mai
1943 . Der Chef der Zivilverwaltung im Elsaß - Finanz - u . Wirtschaftsabtei¬
lung . In Vertretung : R h e i n b o I d t . (44337

Amtliche Anzeigen

Sonderzuteilung von Schalenobst (Nüssen )
in der 50. Zuteilungsperiode .

Sämtliche im Elsaß ansässigen Inhaber der rosa u . blauen Nährmittel¬
karten erhalten in der 50. Zuteilungsperiode

je 125 g NÜSSE .
Die in Gemeinschaftsverpflegung befindlichen Personen (mit Ausnahme

der Wehrmacht , der Schutzgliederungen außerhalb der Wehrmacht sowie
des Reichsarbeitsdienstes , der Krankenanstalten , Strafgefangenen u . Häft¬
linge ) kommen ebenfalls in den Genuß , dieser Sonderzuteilung . Die Lei¬
ter von Gemeinschaftsverpfiegungsstätten (Arbeitslager , Anstalten ,
Heime usw .) haben umgehend bei ihrem zuständigen Ernährungsamt
Abt . B einen diesbezüglichen Antrag mit genauer Angabe der augen¬
blicklichen Verpflegungsstärke der Bezugsberechtigten einzureichen . Für
ausländische Zivilarbeiter , Ostarbeiter , Polen , Kriegsgefangene u. Juden
gilt diese Sonderzuteilung nicht .

Die Vorbestellung erfolgt beim gewöhnlichen Lebensmittel - oder Obst -
und Gemüsehändler auf den Abschnitt N 31 der rosa u. blauen Nähr¬
mittelkarten der 50 . Zuteilungsperiode ab sofort bis zum 2. Juni 43 ein¬
schließlich ., Der Kleinverteiler hat bei Abtrennung dieses Abschnittes
den Stammabschnitt mit seinem Firmenstempel und dem handschriftlichen
Vermerk „ Nüsse " zu versehen und die eingesammelten Abschnitte N 31
der rosa u . blauen Nährmittelkarten der 50. Zuteilungsperiode auf Bogen
aufgeklebt der zuständigen Kartenstelle in der Zeit vom 3. bis 5. Juni
1943 einschließlich zur Verrechnung gegen einen Bezugschein A, auf
„ Nüsse " lautend und diesen anschließend einem beliebigen Großvertei¬
ler zur Belieferung vorzulegen . Ab , Montag , den 7. Juni 1943 berechtigen
die Abschnitte IM 32 der betreffenden Nährmittelkarten der 50 . Zuteilungs¬
periode zum Bezüge von 125 g Nüssen bei dem Kleinverteiler , der den
Stammabschnitt der Nährmitteikarte der 50 . Zuteilungsperiode mit dem
Vermerk „ Nüsse " und seinem Firmenstempel versehen hat . Die Kleinver -
teiler haben die belieferten Abschnitte N 32 der Nährmittelkarte der 50.
Zuteilungsperiode zwecks späterer Kontrolle gebündelt oder in Um¬
schlägen aufzubewahren . Straßburg , den 26. Mai 1943. (44365
Der Chef der Zivilverwaltung im Elsaß , Finanz - und Wirtschaftsabteilung ,

Landesernährungsamt Abt . B. I. A. K i e f f e r .
Thermalbad Morsbronn AG . , Morsbronn i . Eis . — Die
Aktionäre werden zu der am 16. Jim ! 1943, um 15 Uhr , am Sitze der Gesell¬
schaft stattfindenden Hauptversammlung eingeladen . Tagesordnung : 1. Bestä¬
tigung des Abschlußprüfers für J942 ; 2. Vorlage der Bilanz und Gewinn - und
Verlustrechnung zum 31. Dez . 1942 und des Geschäftsberichtes ; 3 . Entlastung
des Vorstandes und des Aufsichtsrates ; 4. Wahlen zum Aufsichtsrat : 5 . Wahl
des Abschlußprüfers für 1943 . Morsbronn i . Eis . , 25. Mai 1943. Der Vorstand .

Fischverteilung
He ute , Donne rstag , von 9 bis 20

Uhr und morgen , Freitag , von 9 bis
19 Uhr , findet eine -Ausgabe von Fi¬
schen auf folgende Nummern statt :
AndreB , Neuer Markt . . . . 17801—20000

und 22001—23600
Brucker , Alter Kornmarkt . . 14801—18000
Hamm , Züricherstraße . . . . 7401—9000
Hoffet , Neuer Markt 2951—3600
Honold , Schiltigheim . . . . 14801—18000
Kreuz , Rabenhalle . . . . . . . . 13301—16000
Kreuz , Rabenhalle i 13301—16000
Lauth , Neudorf 16601—20000
loeb , Bruderhofgasse 2950—3600
Mathis , Alter Bahnhof . . . . 5901—7200
Reinbolt -Barnewitz . 11801—14500
Schmitt , Metzgerstraße 5901—7200
Steiner , Neukirchplatz . . . . 15231—18400
Stern , Meisengasse 14801—18000
Wild , Rabenhalle 201—400
Wölfl , Steinstraße 4101—5000

Gaststätten (Fische ) 211 bis 254 und
1 bis 20 bei Andreß , Neuer Markt ,
ferner für Neudorf bei Lauth 56 bis 90
und bei Honold , Schiltigheim wie ge¬
wohnt . Versorgungsberechtigte , die
ihre Ansprüche nicht geltend machen ,
müssen sich bis zum nächsten Aufruf
ihrer Nummer gedulden . Papier mit¬
bringen ist heute jedermann Pflicht !
Rabenhalle ist von 7 bis 18 Uhr ge¬
öffnet .

Elektr . Bohrmaschine bis 11 min , 220
Volt , 100 RM , Schweißapparat für
Bandsägen , 220 V., 80 RM , Dynamo
für Auto , 12 Volt , 20 Amp ., 30 RM ,
zu rkf . Zuschr . unt . 10 997 an N . N.

Weißer Kinderwagen mit Gummibereif .,
neuw . , 65 RM ., zu verkaufen . Nteder -
bronner Straße 13, III . , lks . (11 087

Vollständ ., guterh . Bett mit Roßh &ar -
matr . u. Nachttisch ®u vkf . 250 RM .
Anzuseh . von 18 Uhr an . Hermann ,
OberMnstraße 4 , III . rechts . (11 043

3 Holz - Bettstelle « mit ein . Rost , zus .
80 RM , zu vkf . Schilti ^ heimer Wall -
straße 22, 2. Stock . (11 003

Antiquitätsmöbel , Sekretär (Empire )
zn verkf . Ang . unt . 11 004 an d . N . N.

Linoleum , 4,20X2 , 70 RM , zu verkauf .,
evtl . Tausch geg . schw . Pelzbesatz .
Zuschr . unt . 11 097 an die Str . N . N.

Schwarz . Küohenherd zu verkf .,145 RM .
Zaberner Ring 21 , Er dg, . (11 076

Sohülergeige mit Kaster . u . Bogen zu
verkauf . Erfr . unt . A 11 070 an N . N.

Zu verkaufen
Nord . Fußbodenriemen prompt liefer¬

bar . Abgabe nur gegen Einkaufs -
sch -eine . Huber -Voglet & Co ., Holz -
A. G., Strbg .-Neudorf . Fernr . 4 13 00 .

Mehrere tausend Tabaksetzlinge abzu¬
geben . Geispolsheim Nr . 434 .

Holzimprägnieröl zur Konservierung
sämtl . Holzartert , die der Witterung
und Feuchtigkeit ausgesetzt sind .
Werner Rasmus , Straßburg i. Eis . ,
Haydnstraße 6. Ruf : 2 31 98 . (43 915

3 Schneiderbüsten für Näherin , 10 und
20 RM , zu verkf . Balagner , Münster¬
gasse Nr . 12. (11 054

6 Paar Fensterläden , 2 Fensterrahmen ,
2 kl . Fenster 120 RM , 4 Porträtrahm ,
u . 3 Bilder , eingerahmt , sowie mehr ,
kl -ftine Rahmen . 100 RM , zu verkauf .
Bischheim , Guldengasse 12, ab 14 U.

Moderne Drehbank * 1.5 m Spitzenlänge ,
zu vkf . Patt & Co ., Alt . Weinm . 16.

Elsässer Kinderwiege mit Matr . 40 RM ,
Korbwiege mit Räder 15 RM . zu vkf .
Wasserzoll 4. I . Stock . (11 047

Schöne Bettstelle , lVsscbläfr . . m . Rost ,
Keilkiss . u . Federbetten u . 1 Nacht
tisch . 100 RM . zu verkauf . Neudorf ,
Polygonstraße 73, II . Stock . (11030

Möbelgrammophon m . 44 PI ., 140 RM ,
zu verkf . Zuschr . unt . 11 095 an N . N.

Neuw . H .-Anzug (dkl .grau ) , Gr . 46/48 ,
100 RM . zu vkf . Zuschr . u . X 33 635 .

Schwarz . Pelzmantel , Fohlen , rep .-bed .,
gfa verkf ., 250 RM . Erfr . u . A 11 078 .

D.-Sommerkleid , Gr . 40. 45 RM. Feder
bet -to, 40 RM , zu verkaufen . Butzen -
gäßchen 6, I . , von 1—3 Uhr . (11 098

Abendkleid (Org . Gr . 42) neuw ., 60, —,
Wecker , neu , 10, —, 1 P . Schuhe (38)
10,—. Zuschr . unt . 11 010 an N. N.

D. Ring , Platin m . kl . Brillant , 500 RM ,
zu verkf . Zuschr . unt . 11 081 an N. N

Theater der Stadt Straßburg
Großes Haus (Adolf -Hitler -Platz )

Donn ., 27 . Mai , 19 Uhr : „ Cavalleria
rusticana " u . „ Der Bajazzo " . -Ende
nach 21 .30 Uhr . Stamms . F 20 .

Freit ., 28 .-~Mai , 19 U . : „ Wiener Blut " .
Ende nach 21.30. KdF ., Gruppe I A .

Samst ., 29. Mai , 18.30 Uhr : „ Aida " .
Ende nach 21.30 Uhr .

Sonnt ., 30 . Mai , 19 Uhr : „ Die ver¬
kaufte Braut " . E . nach 21 .30 Uhr .

Kleines Haus (Burgtorstaden )
Donn ., 27 . Mai , 19 ü . : „ Meine Schwe¬

ster und ich " . Ende nach 21 .30 Uhr .
Geschlossene Vorstellung .

Freit ., 28 . Mai , 18.30 : „ Der Raub der
Sabinerinnen " . Ende nach 21 .30 U .
Vorstellung für die HJ .

Samst, , 29. Mai , 19 Uhr : „ Ein toller
Fall " . Ende nach 21 .30 Uhr .

Sonnt ., «30 . Mai , 14.30 : „ Meine Schwe¬
ster und ich " . Ende nach 17 Uhr .
KdF ., Gruppe II A. — 19 U . : „ Meine
Schwester und ich " . E . nach 21 .30 U .

Filmtheater
RHEINGOLD : „ Die letzten von Gia -

rabub " . Jgdfr . Hauptfilm : 2 .30, 5,
7 .30 . Wochenschau nach d . Hauptfilm .

UFA -CAPITOL : 2 Woche . Heinz Rüh¬
mann : » Ich vertraue dir meine Frau
an «. Jugendverbot . 2 .3Ö, 5, 7.30 Uhr .

U .T . : 2. Woche . Marika Rökk : »Gas -
parone «. Jugend ab 14 Jahr . 2 .30/ 5,
7 .30 Uhr . Vorverkauf ab 1 Uhr .

GLORIA : Zarah Leander : »Die große
Liebe «. Jugendfrei .

ARKADEN : » Der große König «. Jgdfr .
Täglich 2 .30 , 5, 7 .30 Uhr .

SCALA : täglich 2.30 , 5, 7.30 : Front¬
theater «. Jgdfr . Heute letzter Tag

PALAST : 2. Woche : »Liebe streng ver¬
boten « . Jugendfrei .

ZENTRAL : Marika Rökk : »Kora
Terry «. Jygendverbot .

EDEN : » Sonntagskinder «. Jugend ab
14 Jahren .

Schiltigheim : bis einschl . Donnerstag :
»Fahrt ins Leben «. Jugend ab 14 J .

Bischheim : bis einschl . Donn . : »Meine
Frau Theresa «. Jugendverbot .

Kronenburg : „ Rheinische Brautfahrt " .
J .ugendverbot .

Königshofen : 7.30 Uhr : »Der Muster¬
gatte «. Jugendverbot

Barr : Letzter Tag : »Weltrekord im
Seitensprung «. Jugend ab 14 Jahren .

Zabern . Heute letzter Tag : „ Mordsache
Cenci " . Jugendverbot .

Unterhaltung
»Stadt Wien « , Metzgerplatz . Täglich

Stimmungsorchester , das all , gefällt .
Großgaststätte »Meteor -Bräu « (Inhab .

Rieh . Schneider ) , Alter Weinmarkt 4.
Jeden Abend Konzert (41 211

Variete „ Bei Heitz " , tägl . 20 U . : „ Das
große Lachen " , m . Eduard Eysenck .
Mittwochs , sonn - und feiertags , 15.30
Uhr : .Nachmittagsvorstellung . (73 588

Schirmanns Kleinkunstbühne : Das Va -
riet6 -Mai -Progr . d . Sensationen . Tägl .
ab 20 Uhr , mittw ., sonn - u . feiertags :
Nachmittagsvorstellung ab 15 .30 Uhr .

Cafe Odeon , K .-Roos -Pl . Täglich ab 16
Uhr d . berühmte Künstlerkap . Batal .

Varietö Mühle , Lange Straße 55 , Ruf :
2 42 38. Beg . 19.30 Uhr sonn - u . feier¬
tags 15 u . 19 .30 Uhr . Tägl . d . Varietö -
progra mm : Ein bunter Maienreigen .

»Zum Weißen Röß ' l«, Meisengasse 3,
Ruf , 2 54 59 . Tägl . ab 17 Uhr die be¬

kannte Stimmungskapelle Clay Rutz .
DiA. k^lln 6AktrM4nM « AmA .Mutziger Bierhalle . Schirmanns Groß¬

gaststätte . Das Bier -, Speise - u . Kon¬
zertlokal Straßburg « mit dem neuen
Attraktionsorchester NiemaiK

Zu vermieten
Möbl , Zimmer an ruh . Herrn zu verai ,

Neudorf , Platanenallee 5. (10 792
Möbl . Zim . zu verm . Am Armbrustrain

Nr . 5, I . Trester , Gastha us Spetch .
Möbl . Zimmer zu vermieten . — Große

Renngasse 18, II . Stock . (10 993
Möbl . Zimm ., 2 Bett ., Nähe Brantplatz ,

auf 1. Juni zu vm . Zuschr . u . 10
Schön möbl . Zim . mit Bactben . nur an

»er . Herrn auf 1. 6. 43 zu vermieten .
Kuhngasse 19, II . St ., v . H. (zwisch .
T2.30— 14.30 Uhr ) . (11089

2 möW . Zim . (Salon u . Schlafz .) , Ztr .-
Hzg . u . Badben .. Nähe Schießrain , in
sehr gut . Hause nur an Herrn zu ^ m .
Zuschr . unt . 11 065 od Tel . 27 846 .

2 möbl . Zimmer mit Küche zu vermiet .
Kreuzgasse 9, ab 8 Uhr . ( 11 093

Schöne kl . 5-Zimm .-Wohn , mit Bad u.
Terrasse an ruh Mieter sof . zu vm .
Steiawaltetraße 68, Erdg . ( 11 035

Großgaststätte Schützenbräu , An den
Gewerbslauben 47/49 . Gebr . Schenk .
Heute geschlossen . (73 540

Kraftfahrzeuge
Behörde sucht f . 2 LKW . (Generator -

gasantr .) , z . 1. Juli geeig -n Garage ,
mögl . ' Nähe Steinring . LKW -Höhe
2,85 m , Länge 6,80 m , Breite 2,10 m .
An g. unt . L 33 660 a n die Str . N. N

Neuw . Kraftrad , 125— 500 ccm , zu kauf ,
ges . Ang . m . Preisangabe _u . HA 949
an die Strafib . N . N . in Hagenau .

Tiermarkt
Zugochse , 2jährig , zu verkf . Streicher ,

Neuhof , Königseck 2 . (11 011
Trächtiges Fahrrind (Einspänner ) zu

verkf . Schnersheim Nr . 39 . (11 014
Schöne Erstlingskuh mit Kalb (Inn¬

täler ) zu vkf . Langensulabach Nr . 73 .
Zwei Milchkühe zm verkaufen . Schwab¬

weiler Nr . 22 . (44 157
Kuh , beiderseitig gelernt , 37 Wochen

trächtig , zu verkf . Imbsheim Nr . IUI .
Holländer Kuh zu vkf . , 5 Mon . trächt . ,

gibt noch zieml . Milch . Gries Nr . 38 .
Trächtige Kalbin zu verkaufen . Mors¬

bronn Nr . 8. (44 315
Trächt . Erstlingsschwein zu verkaufen .

Stattmatten 47, b . Sesenheim . . (947
Ein Wurf Ferkel , 7 Woch . alt , zu vkf .

Fürnstein , Dunzenheim 30 . (11 038
2 Zuchtramml ., 1 Jahr , 7 Mon ., 1 weiße

Wiener mit 5 Jung ., 3 Wochen alt , 2
Mutterkaninchen , 1 Jahr alt , zu vkf .
Frey , Heyritz 21, neb . Steinh . Weber .

Junger Rehpinscher , 9 Wochen alt , zu
verkf . Carle , Brumat , Vorstadt 45.

Echt . Siam - Kätzcben zu terkf . , 40 RM .
Zu erfrag . Tiergkrtengas -se 5, II . St .,
zwischen 1—3 Uhr . (44 332

Verloren
Geldbeutel mit Inhalt in der Gegend

von Meinau , von der Überlandbahn
Markolsheim -Straßbg . herausgefallen .
Geg . Bei , abzug . auf dem Fundbüro .

Lebensmittelmappe am 24. V. Spitalpl .
verlor . Abzug , geg . gute Bei . Fund¬
büro , oder an die auf den Karten an¬
gegebene Anschrift . (11 167

Ersatzrad (4-Loch ) , 150x40 , neu , M&rke
Michelin , v . Röschwoog durch Stidt
Hagenau bis Brumat verlor . Abzug ,
geg . gute ' Belohn . : Metzgerei Georg
Schneide r , Rösphwoog (44 345

Gold . D.-Armbanduhr ,
1schwarz . Band ,

Verschluß beschäd ., am Dienstag , 25.
Mai , zw . I6V2—18 Uhr verlor . Rich .-
Wagner -Str . , Kölner Rg ., Antwerp .
Ring . Beethoven str . , Orangeriering .
Abzug , geg . Bei , auf dem Fundbüro .

- Gefunden
Geldsumme am 24. Mai , Nähe Elka , gef .

Sich wenden Alter Weinmarkt 14 , III .
D .-Anhängeuhr gefund . Abzuh . b . Be'rn -

heim . Neudorf , Aloysiusstr . 52 , JII .
(von 12V«— l 1/« u . ab 19 Uhr ) .

Auswärtigen Anzeigen
Kreis Hagenau

Wer würde in Hagenau Unterricht in
Latein u . Klavier an Jg . v . 11 J . ert . ?
Ang . u . HA 944 an N. N. in Hagenau .

Kreis Zabern
Lieder - und Klavierabend in Zabern :

Samstag , 29 . Mai , 30 .15 Uhr , im Ger -
b^ rsaal . Mitw . : Maria Kujawa , Wies¬
baden , Sopran ; Otto Schneider . Hei¬
delberg , Klavier ; Liesel Wald -Bern¬
hardt , Wiesbaden , Klavierbegleitung .
Lieder u . Arien v . Beethoven , "Kreuz -
hage . DrechsJer u . C. M. Weber ; Kla¬
vierwerke v . Mozart , Beethoven und
Liszt . Karten zu 1, 2 u . 3 RM sind
noch an der Abendkasse zu haben .
Konzertgemeinsch . blinder Künstler

„ Südwestdeutschland " ,

4 -Masten - Circus \

A . Fischer
Straßburg Am Spitaltor

Täglich 2 Vorstellungen
15 nnd 19 Uhr.

Letzte Vorstellung
Dienstag , 1 . Juni ,

nachmittags 15 Uhr

Tierschau
Vorverkauf : Verkehrsverein , K .-
Roos -Platz / iL ab 10 Uhr vorm .
an den Circuskas «en .

MhH Cirous-Ruf: 2 22 22

oß PEPS
KHASANA
KOSMETISCHE
WELTMARKEN

Metallwerke Ensheim

SEEGER & CO.
ENSHEIM ( SAAR )
Fernsprecher : Ensheim Nr . 141 «. 144

ZYKader - nnd

Karbelwellen -
Bearbeiiung

Annahmestelle Saarbrücken :
kolben -Seeger • Saarbrücken

Beethovenstraße 1
Fernsprecher Saarbrücken Nr . 28868

Telegramme » Kolbenseeger

Büdo
Luxus Schuhcreme

sparsam verwenden !

Ein eigenes Haus
Jetzl durch st « uerb » günstlgtes
Bausparen planmäßig vorbereiten !
Verlartgen Sie kostenlos den
Ratgeber W von Deutschlands
größter Bausparkasse

in Ludwigsburg/Württemberg ,

(AKflNIT ))
verhindert Faulen und
vorzeitiges Keimen der

Kartoffeln und Hackfrüchte !
vollkommen unschädlich

HaHesf auch Du „Akanit " benutzt , dann
hättest Du jetzt keine faulen Kartoffeln .

Arthur Krone & Co . , K. G^
Buchschlag/Hessen

SEIT 35 JAHREN

( HEM.PIIARM .WERKE
WULSCHMIDGALL
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